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Das Überlieferungspotential von Tsunamis 
an Küsten ist vielfältig (z.B. Sandlagen in 
feinkörnigen Lagunensedimenten oder 
Blockansammlungen). Andererseits ist das 
Erhaltungspotential von tsunamigenen 
Sedimenten abhängig von der Küstenform 
und dem Material, das an und vor der Küste 
zu finden ist. Tsunamis sind im Gegensatz 
zu Sturmereignissen hochenergetische 
Ereignisse, die küstennahe Ökosysteme und 
Siedlungsräume (sowie die beliebten Urlaubs
regionen im Mittelmeerraum) insgesamt betreffen und diese gravierend verändern. Layout: FU

B
 G

eoPal M
edienbüro, Jan Evers 20150115


